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Neue Wölfin in Nordhessen identifiziert 

Erstnachweis bei Cornberg 

Wiesbaden, 29.04.2022 – Durch die kürzlich abgeschlossene genetische Analyse einer 

Kotprobe, die am 29.03.22 bei Cornberg im Kreis Hersfeld-Rotenburg genommen wurde, 

konnte ein neues Wolfsindividuum identifiziert werden: Die Wölfin mit dem Laborkürzel 

GW1873f stammt aus dem Wolfsterritorium Dahlener Heide in Sachsen. Dies hat das 

wildtiergenetische Labor der Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung nun dem 

Wolfszentrum Hessen (WZH) mitgeteilt. 

 

Es handelt sich um den Erstnachweis dieses Tiers für Hessen, nicht um den Nachweis der 

Sesshaftigkeit. Als sesshaft gilt ein Wolf erst dann, wenn er über einen Zeitraum von sechs 

Monaten wiederholt in einem Gebiet nachgewiesen wird. Ob die neue Wölfin sich in 

Hessen niederlässt oder nur auf der Durchreise ist, müssen weitere Nachweise im 

Rahmen des Wolfsmonitorings zeigen. Zuständig dafür ist das Wolfszentrum Hessen 

(WZH) im Hessischen Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG). Das 

WZH sammelt im Rahmen des hessischen Wolfsmonitorings alle Hin- und Nachweise und 

stellt Informationen zu bestätigten Nachweisen auf seiner Homepage bereit. 

 

Hintergrund 

In Hessen gibt es derzeit vier sesshafte Einzelwölfe sowie zwei Wolfspaare und ein Rudel 

mit Nachwuchs. Grundsätzlich ist in ganz Hessen mit durchziehenden Wölfen zu rechnen. 

 

Weitere Informationen: hlnug.de/wolf 

https://www.hlnug.de/dossiers/wolfsmonitoring 
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